
 1 Ortszentrum  Lochau
Vorbereitung auf den Krieg

 2 Schloss Hofen  (Schwendeweg)
Die Schweden kommen

 3 Schulhüsle Lochau
Seekrieg auf dem Bodensee

 4 Rochuskapelle
Bewaffnung der Truppen

 5 Haggen (Rhombergstein)
Die Schlacht um Bregenz beginnt

 6 Klausturm (am Wanderweg)
Die Hauptverteidigungsanlage
von Bregenz

 7 Klausmühle
Die „Neue Schanze“

 8 Schwedenhang und
Pfänderbahn Talstation
Die Katastrophe - Bregenz fällt

 9 Gasthaus Schwedenschanze
Die Pfänderschanzen

10 Lohorn
War Verrat im Spiel?

11 Altreute (Haggentobel)
Besetzung Vorarlbergs durch
die Schweden

12 Haggen (Heltmannstein)
Burg Hohenbregenz –
der heutige Gebhardsberg
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Urlaub und Wandern
mit viel Gastlichkeit in

Informationen über
 Übernachtungsmöglichkeiten und

Gastronomiebetriebe erhalten Sie bei
Lochau Tourismus, Landstraße 22,

T 0043 5574 45304 oder
tourismus@lochau.cnv.at

Wegverlauf:
Ausgangspunkt: Ortszentrum vis-a-vis Gemeindeamt (Tafel 1). Wir folgen dem Wegweiser Richtung Schloss Hofen, zuerst
entlang der Landstraße bis zum Postamt, danach zweigen wir in der Kurve nach rechts ab und gelangen auf einem schmalen
Weg entlang des Fußballplatzes und des Dorfbaches zum Schwendeweg (Tafel 2). Weiter geht es nach rechts auf dem
Schwendeweg bis zur Einmündung in die Pfänderstraße und auf dieser aufwärts bis zum Pflegeheim Jesuheim. Am Gebäude
vorne rechts gelangt man hangabwärts über einen Wiesenweg zum „Alten Schulhüsle“ (Tafel 3). Links hoch geht es weiter
zur Rochuskapelle (Tafel 4). Kurz nach der Kapelle zweigt der Pfänderweg Richtung Haggen links ab und führt entlang der
Geländekante hoch zum Rhombergstein (Tafel 5). Kurz vor dem Gedenkstein zweigt der weiß-rot-weiß markierte Weg
Richtung Bregenz ab. Am Klausturm (Tafel 6) vorbei, steigen wir durch den Wald zur Bregenzer Straße ab und folgen ihr
nach links bis zum Cafe Melanie. Hier verlassen wir den See und folgen der gelb-weißen Markierung bis zur Straßengabelung
Klausmühle (Tafel 7), überqueren den Klausmühlenbach und gelangen in ca. zehn Minuten zur Pfänderbahn Talstation
(Tafel 8a). Mit der Bahn geht es auf den Berg. Von der Bergstation führt der Weg weiter über die Pfänderspitze zum Gasthaus
Schwedenschanze (Tafel 9). Hier beginnt der teilweise steile Abstieg Richtung Lohorn, der zuerst gelb-weiß, später weiß-rot-
weiß markiert ist. Wir kommen zur Pfänderstraße und wenden uns nach links hinauf Richtung Lohorn. Auf dem Wanderweg
nach Altreute steht rechts beim großen Bauernhof die Tafel 10. Jetzt gehen wir weiter Richtung Altreute (Tafel 11), von dort
entlang des gelb-weiß markierten Weges zum Haggen (Tafel 12) und von dort wieder nach Lochau zurück.

Variante ohne Pfänderbahn:
Bis zur Tafel 7 wie oben – Am Tannenbach links in Richtung Altreute (gelb-weiß, dann rot-weiß-rot) – bei der Weggabelung
links Richtung Schwedenhang (8), dann weiter auf einem steilen Fußweg zur Kapelle Altreute (11), von dort entlang des
gelb-weiß markierten Weges zum Haggen (Tafel 12) und von dort wieder nach Lochau zurück


